
 

 

 

ZIELSETZUNG 

Verwendung des phänotypi-
schen Schlachtgewichtes um 
einen Zuchtwert (ZW) 
Schlachtgewicht zu erzeugen 
und diesen züchterisch bear-
beiten zu können. 

ZUSÄTZLICHE INFOS 

Merkblätter der Serie 1. 

KONZEPT 

Das Schlachtgewicht wird am Schlachthof auf einer Waage er-
hoben. Das Schlachtgewicht enthält sowohl Informationen aus 
dem Erbgut als auch aus Umwelteinflüssen. Um züchterisch 
das Schlachtgewicht zu beeinflussen, sollten die Selektionsent-
scheide mit dem Zuchtwert Schlachtgewicht (SG) vorgenom-
men werden. 
 
SGKV : ZW Schlachtgewicht Bankkälber (z.B. Natura-Veal) 
SGNB : ZW Schlachtgewicht Natura-Beef 
SGMT : ZW Schlachtgewicht Banktiere (z.B. SwissPrimBeef) 

 

 
 

WAS BRINGT ES? 

• Die Unterschiede zwischen den Tieren sind nicht nur von 

der Umwelt beeinflusst, sondern auch genetisch bedingt. 

Die Erblichkeit für SGKV beträgt 18%, SGNB beträgt 55% und 

SGMT 20%. 

• Ziel ist es, innerhalb einer Rasse das Merkmal Schlachtge-

wicht zu verbessern.  
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Abbildung 1: Ausschnitt eines Leistungsblattes aus dem BeefNet.  

WICHTIG 

Da das Schlachtalter im Modell 
der ZWS berücksichtigt wird, 
entspricht die Aussage zum ZW 
Schlachtgewicht dem Nettozu-
wachs.  


